
HOSPITAL AT HOME

Patientinnen und Patienten wollen so schnell wie möglich nach Hause nach einer Opera-
tion. Die dezentrale und patientenzentrierte Versorgung gewinnt immer mehr an Bedeu-
tung. Eine stationäre Aufnahme nach einem Notfall liesse sich vermeiden, wenn die me-
dizinische und pflegerische Behandlung auch zu Hause möglich wäre. Dies verfolgt das 
Konzept «Hospital at Home». Es ist ein innovatives Behandlungskonzept, bei welchem 
Patientinnen und Patienten mit einer Erkrankung, die üblicherweise eine Hospitalisation 
erfordert, im häuslichen Umfeld therapiert werden.

Studiendaten zeigen, dass die Morbidität und Mortalität durch die Behandlung zu Hause 
gesenkt werden. Zudem reduziert sich das Risiko für nosokomiale Infekte und Delir. Die 
Mitverantwortung für den eigenen Genesungsprozess wird gestärkt. Und Gesundheits-
kosten können gesenkt werden.

Was gilt es bei der Umsetzung von «Hospital at Home» zu berücksichtigen? Wie können 
die Spitäler auf dieses Bedürfnis konkret reagieren? Welche Qualitäts- und Sicherheitsas-
pekte sind für die Patientinnen und Patienten relevant? Was bedeutet das für das Perso-
nal? Wie wird das Konzept finanziert und welche Rahmenbedingungen müssen geschaf-
fen werden? Und was bringt die digitale Zukunft?

Diesen Fragen wollen wir an der diesjährigen VZK-Tagung nachgehen. Der VZK freut 
sich, mit namhaften Referentinnen und Referenten das wichtige Zukunftsthema aus ver-
schiedenen Blickrichtungen zu beleuchten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mit folgendem Link können Sie sich gerne anmelden: www.vzk.ch/veranstaltungen
Für die Teilnahme ist ein gültiges Covid-Zertifikat erforderlich.

PROGRAMM

8.30 UHR
EINTREFFEN DER GÄSTE

9.00 UHR
BEGRÜSSUNG UND EINFÜHRUNG
Dr.  phil. Christian Schär, VZK

MODERATION
Daniela Lager, SRF-Puls-Moderatorin

9.10 UHR
WAS IST HOSPITAL AT HOME?
Prof. Dr. med. Gregor Zünd 
Universitätsspital Zürich
	
9.40 UHR
VISIT – SPITAL ZOLLIKERBERG ZUHAUSE
Prof. Dr. med. Ludwig T. Heuss
Spital Zollikerberg

10.00 UHR
WAS BRINGTS DER PATIENTIN, 
DEM PATIENTEN?
Prof. Dr. rer. med. David Schwappach
Stiftung Patientensicherheit Schweiz

10.20 UHR
WAS BRINGTS DEM PERSONAL?
Arda Teunissen und Ursula Klein
Spitex Zürich Limmat

10.40 UHR
PAUSE

11.10 UHR
WAS BRINGTS DEN VERSICHERUNGEN?
Alex Friedl, Sanitas Krankenversicherung

11.30 UHR
WAS BRINGTS 
DER GESUNDHEITSVERSORGUNG?
Jörg Gruber, Gesundheitsdirektion Kanton Zürich

11.50 UHR
WAS BRINGT DIE ZUKUNFT?
Steve Mayer, Microsoft Schweiz

12.10 UHR
PODIUMSDISKUSSION

12.45 UHR
VERABSCHIEDUNG UND LUNCH

DONNERSTAG, 11. NOVEMBER 2021
8.30 – 14.00 UHR

KONGRESSHAUS ZÜRICH

TAGUNG GESUNDHEITSVERSORGUNG
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http://www.vzk.ch/veranstaltungen


VZK TAGUNG Gesundheitsversorgung

EINFÜHRUNG

› �Dr. phil. Christian Schär 
Präsident VZK

MODERATION

› �Daniela Lager 
SRF-Puls-Moderatorin

TAGUNGSORT

› �Kongresshaus Zürich 
Claridenstrasse 5 
8002 Zürich 
www.kongresshaus.ch

KOSTEN

CHF 290.– für VZK-Mitglieder
CHF 340.– für Nichtmitglieder

ANMELDUNG

Anmeldeschluss: 1. November 2021
Verband Zürcher Krankenhäuser 
www.vzk.ch/veranstaltungen
E-Mail info@vzk.ch
Telefon 044 943 16 66

Für die Teilnahme ist ein gültiges Covid-Zertifikat erforderlich.

LIVE-ZEICHNER

› �Jonas Raeber 
Switzerlands Weeniest 
Animated Motion Pictures GmbH (Ltd. liab.) 

› �Prof. Dr. med. Gregor Zünd 
CEO, Vorsitzender der Spitaldirektion 
Universitätsspital Zürich

› �Prof. Dr. med. Ludwig T. Heuss 
Chefarzt und Klinikleiter Innere Medizin 
Spital Zollikerberg

› �Prof. Dr. rer. med. David Schwappach 
Direktor  
Stiftung Patientensicherheit Schweiz

› �Arda Teunissen 
Zentrumsmanagement 
Mitglied der Geschäftsleitung 
Spitex Zürich Limmat

› �Ursula Klein 
Pflegeexpertin APN 
Spitex Zürich Limmat

› �Alex Friedl 
Geschäftsleitungsmitglied und Leiter  
Leistungen & Kundenberatung  
Sanitas Krankenversicherung 

› �Jörg Gruber 
Leiter Abteilung Versorgungsplanung 
Gesundheitsdirektion Kanton Zürich

› �Steve Mayer 
Director Government & Health 
Microsoft Schweiz 

DER VERBAND ZÜRCHER KRANKENHÄUSER (VZK)
Der VZK ist der grösste Verband der Gesundheitsversor-
ger im Kanton Zürich. Er vertritt 31 Institutionen, die rund 
34 800 Mitarbeitende beschäftigen und einen Umsatz 
von 5,4 Mrd. Franken pro Jahr erzielen. Zum VZK gehö-
ren Listenspitäler, Rehabilitationskliniken, Spezialkliniken 
und Pflegezentren im Kanton Zürich.

Die Spitäler Schaffhausen sind ebenfalls Mitglied.
Der VZK vertritt die Interessen seiner Mitglieder gegen-
über Politik, Behörden, Versicherern und deren Verbän-
den, weiteren Interessensgruppen im Gesundheits- und 
Sozialwesen sowie der Öffentlichkeit und fördert den 
Erfahrungsaustausch der Mitglieder untereinander.

REFERENTINNEN / REFERENTEN

http://www.kongresshaus.ch
https://www.vzk.ch/veranstaltungen

